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Ein Ort für Familien, Sportler und NaturliebhaberEin Ort für Familien, Sportler und Naturliebhaber

Öffentliche Freizeit- und  Öffentliche Freizeit- und  
Parkanlage PischelsdorfParkanlage Pischelsdorf

Lesen Sie mehr dazu  Lesen Sie mehr dazu  
auf den Seiten 4 und 5auf den Seiten 4 und 5
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Notrufnummern:

Feuerwehr 122

Polizei 133

Rettung 144

Gesundheitshotline 1450
Apotheken-Notruf 1455
Vergiftungszentrale 01 406 43 43
Krankentransport 14 8 44
Telefonseelsorge 142

Ärzte Allgemeinmedizin:

Dr. Clemens Hacker, Pischelsdorf 32, Tel. 03113/40606

Dr. Popovits OG, Preßguts 46, Tel. 03113/51524

Dr. Lisbeth Preißler, Pischelsdorf 414, Tel. 03113/8044

Dr. Renate Puntigam, Untergroßau 185, Tel. 03118/20032

Dr. Stefanie Schneider, Pischelsdorf 59, Tel. 0664/3540033

Dr. Peter Kraus, Pischelsdorf 450, Tel. 03113/20549

Wichtige Telefonnummern

Anschrift	 Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm 
	 Pischelsdorf 85, 8212 Pischelsdorf
Telefon	 03113/22 12
Faxnummer	 03113/22 12-1
Web	 www.pischelsdorf.com
E-Mail	 gde@pischelsdorf-kulm.gv.at

Amtszeiten	 Mo.–Do. 8–12 Uhr  
	 Fr. 8–12 und 14–17 Uhr 

Öffnungszeiten 	 Mo., Do. 9–11 Uhr 
Standesamt	 oder nach tel. Vereinbarung

Bürgermeister	 Tel. 0664/465 32 70 
Herbert Pillhofer	 Mail: bgm@pischelsdorf-kulm.gv.at 
	 Sprechstunden: 
	 Di. 10–12 Uhr, Fr. 15–17 Uhr 
	 (Im September dienstags nur telefonisch)

Vizebgm. Mario 	 Tel. 0664/244 74 47 
Bauer	 Mail: mario_bauer@aon.at

2. Vizebgm. 	 Tel. 0664/275 51 64 
Wolfgang Grabner	 Mail: grabnerwolfgang5@gmail.com

Kassier Bianca 	 Tel. 0664/515 60 69 
Pelzmann	 Mail: pelzmann_bianca@a1.net

Vorstandsmitglied 	 Tel. 0664/787 17 93 
Markus Loidl	 Mail: markus_loidl_gde@gmx.at

Sprechtag Notar 	 jeden letzten Montag 
(Mag. Pauger)	 im Monat: ab 15.30 Uhr 

Sprechtag 	 jeden ersten Montag im Monat: 
Rechtsanwalt mit 	 ab 15 Uhr 
Notariatsprüfung	 (telefonische Voranmeldung im 
(Dr. Hausbauer)	 Gemeindeamt) 

Öffentliche 	 jeden Dienstag: 15.30–18 Uhr  
Bücherei	 jeden Freitag: 15.30–18 Uhr 
	 jeden Samstag: 8–12 Uhr 

Altstoffsammel-	 jeden Dienstag: 7–11 Uhr 
zentrum Pischelsdorf	 jeden Freitag: 15–18 Uhr 
Generell geschlossen: Faschingsdienstag, Karfreitag,  
Hl. Abend, Silvester

Amtstag beim	 von 8–12 Uhr:  
Bezirksgericht 	 im Verhandlungssaal III, Zimmer 
Weiz	 Nr. E.14 und E.25 (tel. Voranmel- 
	 dung unter Tel. 03172/2261-50)

Projektsprechtag 	 Jeden zweiten Montag im Monat 
für gewerbliche 	 von 9 bis 16 Uhr, Sitzungszimmer,  
Betriebsanlagen 	 4. Stock (Voranmeldung unter 
in der BH Weiz	 03172/600-225 od. 226)

Impressum: Eigentümer:  
Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm.  
Für den Inhalt verantwortlich:  
Herbert Pillhofer, Bürgermeister.  
Gestaltung/Grafik: crossdesign.at.  
Druck: Zimmermann Druck KG.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
3. November 2025

Das Gemeindeamt/Standesamt ist an Fenstertagen 
generell geschlossen!
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Herbert Pillhofer 
Bürgermeister 

Liebe Gemeindebewohnerinnen und Gemeindebewohner!

© J. Brunner

Ein neues Schuljahr beginnt! 
Die Sommerferien gehen langsam zu Ende und die Schülerinnen und 
Schüler hatten hoffentlich eine schöne, erholsame Zeit und konnten Ener-
gie für das neue Schuljahr tanken. 

Für die Schulanfängerinnen und Schulanfänger ist der erste Schultag ein 
ganz besonderer Moment voller Aufregung und Vorfreude und sie können 
es kaum erwarten, den Schulalltag kennenzulernen. 

Doch besonders für diese Schülergruppe ist der Straßenverkehr oft noch 
ungewohnt und sie sind mit den Verkehrsregeln noch nicht vollständig 
vertraut. Deshalb ist es besonders wichtig, dass wir alle gemeinsam auf 
ihre Sicherheit achten. Ich ersuche, vor allem im Nahbereich der Schulen 
und Kindergärten, um eine achtsame und rücksichtsvolle Fahrweise und 
die 30-km/h-Beschränkung an Schultagen einzuhalten. Außerdem sind die 
Eltern dazu angehalten, beim Transport ihrer Kinder im eigenen PKW die 
Elternhaltestelle beim Rundparkplatz zu benützen und NICHT bis vor die 
Schulgebäude zu fahren.

Übernehmen wir alle Verantwortung, damit der Schulweg für unsere Kin-
der so sicher wie möglich ist.

Allen Schülerinnen und Schülern, sowie den Lehrerinnen und Lehrern 
wünsche ich ein spannendes und erfolgreiches neues Schuljahr.

Ihr/Euer Bürgermeister
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Mit großer Freude wurde Ende Juni die Öffentliche Frei-
zeit- und Parkanlage in Pischelsdorf feierlich eröffnet und 
wird von den Gemeindebewohner*innen schon fleißig 
besucht und genutzt. Besonders die Kids haben sichtlich 
Spaß daran, die verschiedenen Spiel- und Sportgeräte aus-
zuprobieren.
Zur Eröffnungsfeier versammelten sich zahlreiche Gäs-
te, darunter NAbg. Bgm. Christoph Stark in Vertretung 
für LH-Stv. Manuela Khom, Mag. Petra Brandweiner-
Schrott und DI Yasmin Hörner vom Planungsbüro IB 
Lebensraum, Mitarbeiter von Garten Bayer, Ing. And-
reas Wurzinger von Pfleger Bau und Gemeinderäte der 
Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm, um den Start in 
eine neue Ära der Naherholung und Freizeitgestaltung 
mitzuerleben. Eingeleitet wurde der Festakt mit einer mu-
sikalischen Darbietung der Kinderartenkinder. Nach den 
Ansprachen von Bgm. Herbert Pillhofer und Mag. Petra 
Brandweiner-Schrott wurde die Anlage von Pfarrer Mag. 
Michael Seidl gesegnet und anschließend der Öffentlich-
keit freigegeben. Musikalisch begleitet wurde die Eröff-
nungsfeier von der Marktmusikkapelle Pischelsdorf.
Nach einer Bauzeit von 9 Monaten und einer Investi-
tionssumme von rund 1 Mio. Euro wurde für die Ge-
meindebewohner*innen auf 1,5 Hektar ein Freiraum zur 
Erholung, Bildung und Sport im Einklang mit der Natur 
für alle Generationen geschaffen. Kinder und Jugendli-
che finden verschiedenste Angebote für Spiel und Sport. 
Für die Kleinsten gibt es viele Schaukeln, Rutschen und 
Spielgeräte. Die Pumptrack- und Skateranlage ist beson-
ders bei den größeren Kids beliebt. Bei der integrierten 

Kneipp-Anlage kann der Kreislauf wieder in Schwung 
gebracht bzw. beim Barfußweg die Fußreflexzonen akti-
viert werden. Wer es gemütlicher mag, kann entspannt 
durch den Park spazieren oder findet bei den zahlreichen 
Sitzgelegenheiten Platz zum Ausruhen. Durch die fuß-
läufige Nähe zu den örtlichen Schulen, Kindergarten 
und Kinderkrippe kann der Park mit seiner vielfälti-
gen Lernumgebung auch für die Bildungsvermittlung 
optimal genutzt werden. Dazu wurde eine Rundarena 
mit Sitzstufen angelegt, die als „Freiluftklasse“ genutzt 
werden kann. Angrenzend zur Freizeit- und Parkanla-
ge befindet sich nördlich das RömerBad mit der Mini-
golf-Anlage und dem Beach-Volleyballplatz, und südlich 
die Kulmlandarena mit dem Tennis- und Fußballplatz. 
Somit verfügen die Gemeindebewohner*innen über ein 
großes Freizeitangebot innerhalb eines Areals und das 
alles ganz nahe dem Ortszentrum. 
Mit der gelungenen Umsetzung der Freizeit- und Park-
anlage wurde ein Freiraum geschaffen, wo sich tatsächlich 
alle Generationen und 
Gruppen wiederfinden. 
Familien, Sportler und 
Naturliebhaber können 
gleichermaßen Freude 
finden. Die Öffentliche 
Freizeit- und Parkanla-
ge trägt somit erheblich 
zur Steigerung der Le-
bensqualität in Pischels-
dorf bei. 

Eröffnung der Öffentlichen Freizeit– und Parkanlage:  
Ein Treffpunkt für Jung und Alt
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Fotoquelle: fotografiebrunner.com
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Hundekundenachweis –  
Hundekundekurs
Hundehalter*innen sind gem. Stmk. Landes-Sicherheits-
gesetz verpflichtet, einen Hundekundenachweis innerhalb 
eines Jahres ab Anschaffung eines Hundes zu erbringen, 
falls es der erste Hund ist oder das Halten eines Hundes 
in den letzten 5 Jahren nicht nachgewiesen werden kann.

Kurstermin für den Hundekundenachweis:
Wann: Donnerstag, 11. September 2025, 13 bis 17 Uhr 
Wo: Bezirkshauptmannschaft Weiz, Birkfelder Straße 28, 
Sitzungssaal (4. Stock)
Kosten: € 41,60
Anmeldung: telefonisch (von 8 bis 12.30 Uhr) unter 
03172/600-264 oder per E-Mail unter  
bhwz-veterinarreferat@stmk.gv.at  
(begrenzte Teilnehmerzahl!)

Foto: Pixabay01

Im Rahmen des steiermarkweiten „ReUse-Herbstes 2025“ 
setzt das Altstoffsammelzentrum der Marktgemeinde Pi-
schelsdorf am Kulm einen neuen Schwerpunkt, um dem 
Wegwerfen noch brauchbarer Gegenstände entgegenzu-
wirken. Ziel ist es, Dinge, die nicht mehr gebraucht wer-
den, anderen Menschen zur Verfügung zu stellen, ganz 
unkompliziert und direkt vor Ort. Ab Oktober werden 
im ASZ spezielle Sammelboxen aufgestellt, bei denen 
gut erhaltene Alltagsgegenstände wie Spielzeug, Haus-

haltsartikel oder Elektrogeräte kostenlos abgegeben wer-
den können. Wichtig ist, dass nur funktionstüchtige und 
saubere Gegenstände abgegeben werden. Die Chance B 
übernimmt die regelmäßige Abholung der gesammelten 
Gegenstände, bereitet sie im Trödlerladen Weiz auf und 
gibt sie dort an neue Besitzerinnen und Besitzer weiter. 
Bei Fragen steht der Abfallwirtschaftsverband Weiz gerne 
zur Verfügung:
www.awv-weiz.at | Tel. 03172 / 41041 | office@awv-weiz.at

ReUse-Aktion ab Oktober im ASZ Pischelsdorf

Information über Vermessungen 
des BEV im Gemeindegebiet
Im Namen des Bundesamtes für Eich- und Vermessungs-
wesen (BEV) informieren wir über deren topographische 
Arbeiten im Gemeindegebiet der Marktgemeinde Pi-
schelsdorf am Kulm im Zeitraum von Anfang August bis 
Ende September 2025. 
Gemäß dem gesetzlichen Auftrag zur topographischen 
Landesaufnahme (lt. VermG § 1 Z 7) führen Bedienstete 
des BEV dieses Jahr Vermessungen zum Zwecke der flä-
chenhaften Aktualisierung des Digitalen Landschaftsmo-
dells (DLM) sowie der Österreichischen Karte 1:50.000 
(ÖK50) durch. Im Zuge dessen müssen Bedienstete des 
BEV mitunter private Fahrwege (Feldwege, Forstwege u. 
dgl.) befahren (vgl. VermG § 4).

mailto:office@awv-weiz.at


www.pischelsdorf.com | Seite 7

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n

Im August trat Hildegard Schmallegger 
in die Freizeitphase der Altersteilzeit. Frau 
Schmallegger war 15 Jahre als Reinigungs-
kraft in der Volksschule Pischelsdorf be-
schäftigt. Wir bedanken uns bei Hildegard 
Schmallegger für ihre stets zufriedenstel-
lende Arbeitsweise und die gute Zusam-
menarbeit und wünschen ihr alles Liebe 
für den neuen Lebensabschnitt.
Die freie Stelle wurde ab September mit 
Nadia Onofras nachbesetzt. Weiters wur-
de Bianca Gornicec im Reinigungsteam 
aufgenommen. Wir heißen beide Damen 
herzlich willkommen und wünschen ih-
nen viel Freude bei ihrer neuen berufli-
chen Aufgabe.

→	 Bestellung des Prüfungsausschusses, der Verwaltungsaus-
schüsse und Fachausschüsse sowie der Verbandsmitglieder

→	 Bestellung eines Sicherheits-Gemeinderates
→	 Bestellung eines EU-Gemeinderates
→	 Bestellung des Ortsvertreters; Grundverkehrsbehörde
→	 Bestellung eines Zivilschutzbeauftragten
→	 Bestellung einer Kontaktperson für die Gleichbehand-

lungsbeauftragte
→	 Bestellung eines Schularztes; 

	a)	 Vertrag mit Dr. Stefanie Schneider über die schul-
ärztliche Untersuchung – VS 

	b)	Vertrag mit Dr. Clemens Hacker über die schul-
ärztliche Untersuchung – MS/PTS

→	 Schmutzwasserkanal „BA09 – Schwarhofer-Gründe 
(Rochus)“; Vergabe der Erd- und Baumeisterarbeiten  
an Fa. Klöcher Bau

→	 Gehsteigerweiterung Rosenberg; Vergabe Unterbau an 
Fa. Weitzer Bau

→	 Gemeindestraßensanierungen „Kleinbaustellen 2025“; 
Vergabe an Fa. Strobl Asphalt und Tiefbau

→	 FF Rohrbach am Kulm; Anschaffung eines Notstrom-
aggregats bei Fa. Elektro Bloder

→	 Sportanlage Kulmland; 
	a)	 SV Pischelsdorf – Pachtvertrag
	b)	UTC Pischelsdorf – Pachtvertrag

→	 1. Nachtragsvoranschlag 2025
→	 Herstellung der Grundbuchsordnung; „Maierweg II“, 

KG Reichendorf – Übernahme ins Öffentliche Gut
→	 Projekt Rückhaltebecken Römerbach Pischelsdorf; 

Vergabe der Brückenuntersuchung an Fa. Wörle & 
Sparowitz Ingenieure

→	 Angebot für Asphaltreparaturen;
	a)	 Mitgliedschaft Maschinenhof Tiefenbach der  

Gemeinde Hartl
	b)	Vergabe an MH Tiefenbach und Fa. Klöcher Bau

→	 Neubau Kläranlage Pischelsdorf; Vergaben für
	a)	 Nachtragsangebot Planungsleistungen an Planungs-

büro ÖSTAP Engineering & Consulting
	b)	Statik an Fa. Spörk GmbH

→	 Kindergarten Pischelsdorf; Vergabe Sanierung Parkett-
boden an Fa. Moder Böden

→	 Sportplatz Reichendorf; Vergabe Dachsanierung 
Sporthaus an Fa. Paar

→	 Kulmblickhalle Reichendorf; Vergabe Dachsanierung 
an Fa. Paar

Hinweis: Die Einsicht in das öffentliche Gemeinderats-
Sitzungsprotokoll ist für Interessierte im Gemeindeamt zu 
den Amtsstunden möglich!

Gemeinderatsbeschlüsse vom 22. Mai und 10. Juli 2025

Zwei neue Mitarbeiterinnen im Reinigungsteam

Nadia Onofras Bianca Gornicec
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Herzlichen Glückwunsch!
Anlass zum Feiern hatten am 27. Juni all jene Gemein-
debewohner*innen, die heuer in der ersten Jahreshälfte 
einen runden oder halbrunden Geburtstag ab dem 75. 
Lebensjahr begangen haben. Beim gemeinsamen Essen 
im Gasthaus Stibor „Zur neuen Post“ ehrten Bürgermeis-
ter Herbert Pillhofer und Vizebürgermeister Mario Bauer 
im Namen der Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm die 
Jubilare. Am selben Tag wurden auch einige Jubilare im 
Seniorenwohnheim Adcura im Rahmen des alljährlichen 
Sommerfestes von der Gemeindevertretung besucht und 
beglückwünscht. Einen ganz besonderen Geburtstag durf-
te Frau Elisabeth Spitzer feiern, nämlich ihren 100sten, 
welcher am 21. Juli gemeinsam gefeiert wurde.

Am 29. Mai fand im Rahmen des traditionellen Volksfes-
tes in der Oststeirerhalle eine ganz besondere Zeremonie 
statt: die Verleihung des Ehrenrings der Marktgemeinde 
Pischelsdorf am Kulm an eine verdiente Persönlichkeit. 
Anlässlich seines 81. Geburtstages wurde der Ehrenring 
an Walter Flucher für sein herausragendes, langjähriges 
Engagement und seinen unermüdlichen Einsatz rund 
um die Belange der Marktgemeinde von Bürgermeister 
Herbert Pillhofer im Beisein des Gemeindevorstandes 
überreicht. 
Walter Flucher wurde in Deutschland geboren und wuchs 
in Kärnten auf. Im Jahr 1967 zog er nach Pischelsdorf 
und war als Lehrer tätig. Über 14 Jahre fungierte er als 
Obmann des Fremdenverkehrsvereins Pischelsdorf und 
ist Herausgeber der Zeitung „Kulmblick“, welche seit 
1976 20 Jahre lang erschien. Weiters ist Walter Flucher 
der Organisator und Moderator des bereits seit 40 Jahren 
stattfindenden Schlagersängerwettbewerbs. Darüber hi-
naus war er von 2007 bis 2019 Geschäftsführer des Verein 
Kulmland-Region. 

Zahlreiche Gäste, darunter lokale Politiker, Vertreter des 
Verein Kulmland-Region, der Freiwilligen Feuerwehr 
Pischelsdorf und des Roten Kreuz Pischelsdorf sowie 
Wegbegleiter und Gemeindemitarbeiter waren bei der 
feierlichen Überreichung anwesend, um diese besondere 
Auszeichnung zu würdigen. 

Verleihung des Ehrenrings der Marktgemeinde 
Pischelsdorf am Kulm an Walter Flucher
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Dank einer einzigartigen Kooperation zwischen der Re-
gionalentwicklung Oststeiermark und der GenussCard 
Steiermark können Volksschulkinder mit ihrer Klasse 
rund 60 Ausflugsziele und Sehenswürdigkeiten in der Re-
gion kostenlos besuchen.
Die Schulen erhalten Zugang zu dieser Bildungsinitiative, 
indem sie sich die pädagogische Materialkiste zum „Wim-
melbuch Oststeiermark“ im Rahmen einer Fortbildung 
an der Pädagogischen Hochschule holen. Die Material-
kiste enthält knapp 50 Karteikarten zu 8 verschiedenen 
Lernkategorien und macht den Unterricht mit spannen-
den Arbeitsaufträgen lebendig.
Die Initiative zeigt bereits Erfolg: Schulen nutzen die 
Möglichkeit, theoretische Inhalte direkt mit lebendigen 

Praxiserfahrungen zu verknüpfen. Gleichzeitig stärkt das 
Projekt die Zukunftsfähigkeit der Region, da Kinder früh 
verstehen lernen, dass die Oststeiermark ein guter Ort 
zum Leben, Arbeiten und Genießen ist.

Kontakt & weitere Informationen: 
Claudia Faustmann-Kerschbaumer, 
Tel.: 0676/78 400 88, faustmann@oststeiermark.at

Kostenlose Ausflüge für oststeirische Volksschulkinder

Der Zugang zu schnellem Internet ist eine der wichtigsten 
Herausforderungen unserer Zeit. Sei es im Home-Office, 
für Streaming-Dienste und vieles mehr – Highspeed-In-
ternet ist unerlässlich! Die Marktgemeinde Pischelsdorf 
am Kulm ermöglicht den Gemeindebewohner*innen ge-
meinsam mit der Feistritzwerke-STEWEAG GmbH den 
Zugang in die Welt des Highspeed-Internets! 

Bei Fragen oder Interesse an einen Anschluss an das 
Highspeed-Internet unter glasfaser@feistritzwerke.at 
bzw. Tel. 03112/2653-231.
Alle Tarife finden Sie unter: www.feistritzwerke.at bzw. 
kommen Sie direkt zum Interessentenformular unter:
https://www.feistritzwerke.at/glasfaser-internet/highspeed-
internet-fuer-pischelsdorf-am-kulm/

Glasfaser-Internet in  
Pischelsdorf am Kulm verfügbar

mailto:faustmann@oststeiermark.at
http://www.feistritzwerke.at
https://www.feistritzwerke.at/glasfaser-internet/highspeed-internet-fuer-pischelsdorf-am-kulm/
https://www.feistritzwerke.at/glasfaser-internet/highspeed-internet-fuer-pischelsdorf-am-kulm/
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Die Arbeit des Wasser-
verbandes steht über-
parteilich außer Streit
Nach den Gemeinderatswahlen lud die Wasserversorgung 
Vulkanland zur außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung, um den Vorstand, durch die Neuzusammensetzung 
der politischen Mehrheitsverhältnisse, neu zu wählen. 
Wenig überraschend ging die Neuwahl ausnahmslos ein-
stimmig aus. Das ist wohl auch der Arbeit des politischen 
Vorstandes und der Mitarbeiter unter Geschäftsführer Ste-
fan Theissl geschuldet, die über die Parteigrenzen hinweg 
als gut befunden wird. Feldbachs Bürgermeister und Ver-
bandsobmann Josef Ober eröffnete mit einem Rückblick. 

Er schilderte die dramatischen Stunden, als er vor 30 Jah-
ren den „Wasserverband Grenzland Südost“ kurz vor der 
Pleite übernahm. Heute schaut das freilich anders aus. Der 
Verband investiert aus dem Cashflow und prognostiziert, 
2028 schuldenfrei zu sein. Geschuldet sei die gute Entwick-
lung, so Obmann Josef Ober, einer enorm mutigen und 
vorausschauenden Beamtenschaft im Land Steiermark und 
der Verbandsmitglieder zu Beginn der öffentlichen Wasser-
versorgung. Damals habe man jährlich jene Wassermenge 
geliefert, die alleine im vergangenen Jahr an Abgabensteige-
rung zu Buche schlug, nämlich knapp 500.000 Kubikmeter 
Wasser. Das Wassernetz sei vor 46 Jahren so dimensioniert 
worden, dass es den heutigen Anforderungen standhalte. 
Die Erweiterung des übergeordneten Leitungssystems mit 
der Transportleitung Steiermark Süd werde die nächste gro-
ße Herausforderung, um die langfristige Wassersicherheit 
und -qualität zu gewährleisten, so Ober.
Am Tag der Verbandssitzung, es war brütend heiß, lieferte 
die Wasserversorgung Vulkanland seinen 36 Mitgliedsge-
meinden mit insgesamt 100.000 Menschen 175 Liter pro 
Sekunde über 24 Stunden, also rund 15.000 Kubikmeter 
Wasser. „Zur Spitzenzeit am Abend werden es wohl 230 
bis 250 Liter werden“, verdeutlichte Ober die Bedeutung 
einer rund um die Uhr sicheren Wasserversorgung.

Seit April 2025 erfasst Statistik Austria im Auftrag des 
Gesundheitsministeriums und der Bundesgesundheits-
agentur in ganz Österreich im Rahmen von Gesundheit & 
Lebensstil, wie es den Menschen in Österreich geht. Rund 
37000 Haushalte werden angeschrieben, um ein realisti-
sches Bild vom Gesundheitszustand, der Lebensqualität 
und der gesundheitlichen Versorgung der österreichischen 
Bevölkerung zu erhalten. In einer Zeit, in der psychisches 
Wohlbefinden, chronische Erkrankungen und Gesund-
heitsvorsorge in den Fokus rücken, liefert diese Erhebung 
wichtige Daten für unsere Zukunft. Die Studie läuft noch 
bis März 2026, Ergebnisse werden im Herbst 2026 ver-
öffentlicht.
Auf Grundlage dieser Ergebnisse können Politik, Ver-
waltung, Gesundheitsorganisationen und Forschung mit 
Daten abgesicherte Entscheidungen treffen. Gesundheit 
& Lebensstil ist Teil eines EU-weit harmonisierten Pro-

jekts (EU-Verordnungen 2019/1700 und 2023/2529) 
und die Ergebnisse fließen auch in europaweite Verglei-
che ein.

Wie läuft die Teilnahme ab?

Statistik Austria wählt zufällig Personen ab 15 Jahren 
aus dem Zentralen Melderegister (ZMR) aus. Der Ein-
ladungsbrief kommt per Post und enthält alle wichtigen 
Informationen. Statistik Austria ist gesetzlich verpflichtet, 
alle Daten streng vertraulich zu behandeln. 
Die Teilnahme ist freiwillig, aber jede Antwort zählt. 
Denn nur eine hohe Beteiligung garantiert, dass die Er-
gebnisse die Lebensrealität in Österreich abbilden. Als 
kleines Dankeschön erhalten Teilnehmer*innen 25-Euro 
als Einkaufsgutschein oder können diesen Betrag an ein 
Naturschutzprojekt spenden. 

Erhebung Gesundheit & Lebensstil: Wie gesund lebt Österreich?

www.statistik.at/gesundheit |  
gesundheit-info@statistik.gv.at |  
+43 1 711 28-8338  
(Montag bis Freitag, 9 bis 15 Uhr)

https://www.statistik.at/ueber-uns/erhebungen/personen-und-haushaltserhebungen/gesundheit-und-lebensstil
https://www.statistik.at/ueber-uns/erhebungen/personen-und-haushaltserhebungen/gesundheit-und-lebensstil
https://www.statistik.at/gesundheit
mailto:gesundheit-info@statistik.gv.at
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A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n

Verbesserte Mobilitätslösung mit dem Bedarfsverkehr SAM
Mit dem Bedarfsverkehr SAM steht in der Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm und darüber hinaus in der Region 
eine flexible und nachhaltige Mobilitätslösung zur Verfügung. Sie richtet sich insbesondere an Menschen ohne eigenes 
Auto oder diejenigen, die nicht selbst fahren können oder dürfen. Gleichzeitig bietet SAM eine attraktive Alternative 
für alle, die bewusst auf ein (Zweit-)Auto verzichten möchten. Dank der Möglichkeit, Fahrräder zu transportieren, 
ergänzt SAM den öffentlichen Verkehr, Carsharing und das Radfahren optimal.

Flexibel unterwegs im Alltag
SAM ermöglicht Fahrten für alltägliche Erledigungen wie Arztbesuche, Einkäufe oder Freizeitaktivitäten – und das 
täglich zwischen 6 und 20 Uhr. Sämtliche Einrichtungen des täglichen Bedarfs in der Region sind gut angebunden. 
Dazu gehören unter anderem die Ortszentren für Besorgungen oder z. B. Pumptracks als sportlicher Treffpunkt für 
Groß und Klein. Ob für eine Fahrt ein Umstieg auf den öffentlichen Verkehr erforderlich ist, wird direkt bei der 
Buchung mitgeteilt.

Hausabholung für mobilitätseingeschränkte Personen 
Ein besonderer Vorteil von SAM ist die Möglichkeit der Hausabholung für mobilitätseingeschränkte Personen. Da-
mit wird nicht nur soziale Integration gefördert, sondern auch eine leistbare und alltagstaugliche Mobilitätslösung 
geschaffen.

SAM bietet eine umweltfreundliche, flexible und leistbare Mobilitätslösung – für alle, die unabhängig und bequem 
unterwegs sein möchten.
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Geschäftseröffnung 
Daniela Hausbauer Fotografie

Mit großer Freude eröffnete ich am 28. Juni mein erstes 
eigenes Fotostudio in Pischelsdorf Nr. 447, in den Räum-
lichkeiten der ehemaligen Ordination Dr. Farzi.
Nach vielen Jahren als mobile Fotografin durfte ich nun 
einen Ort schaffen, an dem Emotionen, echte Momente 
und hochwertige Erinnerungen ein Zuhause finden.
In meinem neuen Fotostudio findest Du Raum für Ruhe, 
Lachen, Kreativität und vor allem: Raum für Dich! 

Mein fotografisches Angebot:
→	 Babybauch
→	 Neugeborene
→	 Babys & Kinder
→	 Familien
→	 Taufen 
→	 Hochzeiten 
→	 Portraits
→	 Passbilder

Kontakt:
Daniela Hausbauer Fotografie
8212 Pischelsdorf am Kulm 447
T: 0676/3756499
W: www.danielahausbauerfotografie.com
E: office@danielahausbauerfotografie.com

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 9 bis 14 Uhr (außerhalb der 
Öffnungszeiten nur nach Terminvereinbarung)

Ich freue mich auf viele unvergessliche Shootings – mit 
Herz, Humor und einem Auge für das Wesentliche!

Herzlichst, Daniela Hausbauer

URSIS BUNTE WELT  
ist übersiedelt

Das Baby- und Kindermodengeschäft mit Spielwaren 
und Nähzubehör sowie einer Annahmestelle für Näh-
maschinen-Reparaturen „Ursis bunte Welt“ ist über-
siedelt in die Räumlichkeiten der ehemaligen Ordi-
nation Dr. Farzi in Pischelsdorf Nr. 447.
Außerdem wird seit Kurzem auch ein Paketservice in 
Kooperation mit GLS Austria angeboten.

Kontakt:
T: 0664/455 38 68
E: ursula_wurm@hotmail.com

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag  
von 9 bis 14 Uhr
Mittwoch und Freitag  
von 9 bis 17 Uhr 

Neueröffnung Massagestüberl
„Sich für jemanden Zeit nehmen –  

Zeit für sich nehmen“ 
Premium Wohlfühlzeit im exklusiven Stüberl in 
Pischelsdorf 39 (Kulmländerei)

Gönne Dir eine Auszeit der besonderen Art in mei-
nem liebevoll gestalteten „Wohlfühl-Stüberl“. Es er-
wartet Dich eine exklusive Massage mit hochwerti-
gen, warmen, therapeutischen Ölen und spüre wie 
sanfte Berührung und kräftige Massage dich in eine 
Welt der Ruhe und Erholung eintauchen lassen – in-
dividuell abgestimmt auf dein Bedürfnis.

mailto:ursula_wurm@hotmail.com
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W i r t s c h a f t

Neueröffnung Tattoostudio  
in Pischelsdorf

Anfang August fand die feierliche Eröffnung des 
KURO/SHIRO TATTOOSTUDIO in Pischels-
dorf 55 (Gebäude Tankstelle Durlacher) statt.
Ob lebendige Anime-Charaktere, sketchige Motive, 
kontrastreiche Black-Grey-Tattoos oder auch klassi-
sche Linework-Motive – im Kuro/Shiro Tattoostu-
dio werden die Ideen der Kundinnen und Kunden 
in einzigartige Kunstwerke verwandelt.

Kontakt:
T: 0660/250 99 92
E: info@kuroshirotattoo.at
W: www.kuroshirotattoo.at

Neueröffnung Installationsbetrieb

Seit Mitte Juli gibt es in der Marktgemeinde Pischelsdorf 
einen neuen Installationsbetrieb. Martin Wagner-Eich-
tinger hat sich nach 20 Jahren Erfahrungssammlung in 
der Haus- und Solartechnik für die Selbstständigkeit 
entschlossen. Im Juli wurde das Unternehmen HWS-In-
stallationen GmbH mit Sitz in Reichendorf gegründet. 
Gestartet wird als Einmann-Unternehmen. Angeboten 
werden sämtliche Arbeiten rund um Heizung, Wasser 
und Solar. Der Hauptfokus wird auf Privatpersonen ge-
legt. Egal ob kleine Reparaturarbeiten, Heizungstausch 
oder Installation von Zu- und Neubauten, eine kompe-
tente Beratung, zuverlässige Erledigung und fairer Preis 
werden im Mittelpunkt stehen.

HWS Installationen GmbH
Martin Wagner-Eichtinger

8212 Reichendorf 35
T: 0664/75 170 335

E: office@hws-installationen.at
W: www.hws-installationen.at

Neueröffnung der  
Kulmlandbäckerei  
am 30.10.2025
Direkt neben dem Eurospar in Pischelsdorf entsteht 
ein neuer Ort der Begegnung für alle Generationen. 
Familie Sailer investiert in eine modern eingerichtete 
Backstube, die nicht nur traditionelles Bäckerhand-
werk pflegt, sondern auch gemütlichen Kaffeehaus-
flair und eine Pizzeria bietet.
Das neue Lokal wird rund 70 Gästen Platz bieten. 
Besonders hervorzuheben ist der stilvolle Galeriebe-
reich im Altholzdesign, der sich ideal für Veranstal-
tungen, Vereinssitzungen und private Feiern eignet. 
Dank moderner Klimaanlage wird hier das ganze Jahr 
über ein angenehmes Raumklima gewährleistet.
Die Inneneinrichtung verbindet zeitgemäße Beton-
elemente mit warmen Altholzakzenten und schafft 
damit eine einladende Atmosphäre. Ein besonderes 
Highlight ist das große Innenfenster, durch das Gäste 
einen spannenden Einblick in die Backstube und die 
handwerklichen Arbeitsabläufe erhalten.
Familie Sailer und das gesamte Team freuen sich 
schon jetzt darauf, Sie bald persönlich willkommen 
zu heißen und Sie mit frischen Backwaren und Kaffee 
zu verwöhnen!

mailto:info@kuroshirotattoo.at
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Fit & GsundFit & Gsund

Wo:
Im Turnsaal der VS Pischelsdorf
Wann:
25. 9. 2025 (Kostenloses Schnupperturnen)
1. Gruppe: 15.15–16.15 Uhr (5–7 Jahre)
2. Gruppe: 16.15–17.15 Uhr (5–7 Jahre)
3. Gruppe: 17.15–18.15 Uhr (8–12 Jahre)
Zielgruppe: 5–12 Jahre
Mitgliedsbeitrag: 
90 Euro (15 Einheiten zu je 60 Minuten)
Nähere Infos:
Philipp Allmer und Benjamin Lechner
Tel.: 0664/430 20 89, E-Mail: phil111@gmx.at

Kostenlose Gürtelrose-Impfung  
ab 2026: Wichtiger Erfolg für  
den Seniorenbund
Ab dem kommenden Jahr wird die Gürtelrose-Impfung 
ebenso wie die Pneumokokken-Impfung für alle Personen 
ab 60 Jahren sowie für Risikogruppen kostenlos angebo-
ten. Ein zentraler gesundheitspolitischer Meilenstein – 
und auch ein klarer Erfolg für den Seniorenbund, der sich 
seit langem für diese Maßnahme starkgemacht hat.

Gürtelrose: Schmerzhafte Krankheit, teure Impfung
Gürtelrose tritt häufig plötzlich auf, verursacht starke 
Schmerzen und kann zu dauerhaften Nervenschäden füh-
ren. Besonders gefährdet sind Menschen über 60 Jahre. 
Obwohl die Impfung nachweislich sehr wirksam ist, war 
sie bisher für viele schlichtweg unerschwinglich. 
Mit der kostenfreien Bereitstellung wird nun eine ent-
scheidende Hürde abgebaut.

Für Rückfragen:
Sabine Grundner-Schmee
Tel: 0316/82 21 30-6113
E: sabine.grundner-schmee@steirischer-seniorenbund.at

Y O G A  A M  M O N T A G
&  D I E N S T A G

S E S S E L  Y O G A
F Ü R  S E N I O R E N

a b  2 2 .  /  2 3 .  S e p t e m b e r

M O  &  D I  i m  Y O G A - M

R a u m  i n  P i s c h e l s d o r f

j e  a b  1 9  U h r

€  1 5 5

6 0  M i n u t e n

Y O G A - M  R a u m  i n

P i s c h e l s d o r f

T e r m i n  n a c h

V e r e i n b a r u n g

ab 22 .  September

YOGA-M Raum in

Pische lsdor f

Gruppen Yoga

ab 17  Uhr

10 EINHEITEN

G E S U N D H E I T S Y O G A
E I N Z E L S T U N D E N

€  6 0

€  1 5 010 EINHEITEN

YOGA M - BILDUNGSVEREIN FÜR DIE MÖGLICHST GANZHEITLICHE GESUNDHEITSPFLEGE
ANMELDUNG: PER MAIL UNTER MICHAELA@YOGA-M.AT ODER TELEFONISCH UNTER 0664 9171570

WWW.YOGA-M.AT

JE EINHEIT

M I C H A E L A
L I E B E G - S C H A U N

YOGA LEHRERIN | FLORISTIN

YOGA M – Bildungsverein für die möglichst ganzheit-
liche Gesundheitspflege www.yoga-m.at
Anmeldung per E-Mail: michaela@yoga-m.at oder tele-
fonisch unter 0664/917 15 70

Regionale Elternberatung
Sozialarbeiterinnen der Bezirkshauptmannschaft beraten 
Sie gemeinsam mit einer Hebamme kostenlos zu Themen 
rund um Schwangerschaft und den ersten drei Lebensjah-
ren Ihres Kindes.

Vorbereitung auf die Geburt, Wiegen und Messen Ihres 
Babys, Still- und Ernährungsberatung, Sozialarbeiterische 
Beratung, Austausch mit anderen Eltern.

Die Beratung findet ganzjährig in Gleisdorf, Weiz und 
Birkfeld statt (Keine Sommerpause). Alle Termine sowie 
Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter:

www.bh-weiz.steiermark.at/elternberatung

Eine Kontaktaufnahme ist möglich unter  
Tel.: 03172/600-611 sowie unter folgender  
E-Mail-Adresse: bhwz-elternberatung@stmk.gv.at

mailto:sabine.grundner-schmee@steirischer-seniorenbund.at
http://www.bh-weiz.steiermark.at/elternberatung
mailto:bhwz-elternberatung@stmk.gv
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G e s u n d h e i t ,  S o z i a l e s

Soziale Energiesparberatung im Haushalt & Gerätetausch
Können Sie Ihre Energiekosten (Strom, Heizung, Heizmitel) nicht bezahlen? Haben Sie einen hohen Energieverbrauch 
in Ihrem Haushalt? Haben Sie alte oder defekte Elektrogroßgeräte zu Hause? Die Energiesparberater*innen der Caritas 
Steiermark geben wertvolle Tipps, wie Sie zuhause Energie sparen und damit Ihre Energiekosten senken können oder ver-
anlassen ggf. einen kostenlosen Gerätetausch für Sie! 
An wen richtet sich dieses Angebot: Steirer*innen mit geringem Einkommen (Nachweis von  
GIS-Befreiung, Heizkostenzuschuss Land Stmk, Sozialunterstützung, Ausgleichszulage  
oder Wohnunterstützung)

Gleich online anmelden oder anrufen unter Tel. 0316/8015-300
www.caritas-steiermark.at/energiesparberatung 
Regionale Beratungsstelle Gleisdorf: 
Stefana Dobrin lic., Hauptplatz 4, 8200 Gleisdorf, Tel. 0676/88 015 724, freitags 8 bis 14 Uhr

 

Auch heuer organisierten wir wieder einen ganztägigen 
Ausflug für die Tagesgäste der Seniorentagesbetreuung in 
Pischelsdorf. 
Am Vormittag fuhren wir nach Feldbach und schauten 
uns die Ausstellung „Die kleine Welt der großen Schlö-
ßer“ beim Schloß Kornberg an und am Nachmittag be-
suchten wir den Aroniahof Kober in Ilz. Dort durften wir 
uns durch verschiedene Produkte kosten und bekamen 
eine Führung durch die Anlage. Von Aroniabeeren bis 
Haselnüsse gab es dort viel zu entdecken. 

Dank der Unterstützung der Marktgemeinde Pischelsdorf 
und den Einnahmen unseres Bastelmarktes hielten sich die 
Kosten für die Tagesgäste sowie Helferinnen in Grenzen. 
Ein herzliches Dankeschön an die ehrenamtlichen Hel-
ferinnen, die uns an diesem Tag begleiteten und unter-
stützten!

Ausflug der Seniorentagesbetreuung

http://www.caritas-steiermark.at/energiesparberatung
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Liebe Schulanfänger 2025!
Die Kindergartenzeit ist wie im Flug vergangen und mit 
einem Lächeln blicken wir auf viele besondere Momen-
te mit Euch zurück: Auf gemeinsames Lachen, Staunen, 
Singen, Feste feiern, übernachten im Kindergarten und 
Spielen. Auf Eure Weiterentwicklung, Eure Fragen und 
Euer Wachsen.
Nun wartet die Schule mit vielen neuen Abenteuern, neu-
en Freunden und ganz viel Wissen auf Euch.
Wir wünschen Euch für Euren neuen Lebensabschnitt 
nur das Beste und sagen von Herzen: „Schön, dass ihr bei 
uns wart!“

Euer Kindergartenteam Pischelsdorf
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A k t u e l l e s  v o m  K i n d e r g a r t e n  u n d  v o n  d e n  S c h u l e n

Neuer Vorstand des  
Elternverein der  
VS Pischelsdorf
Wir freuen uns, den neu gewählten Vorstand des Eltern-
vereins der VS Pischelsdorf vorstellen zu dürfen. Gemein-
sam möchten wir uns in den kommenden Jahren mit En-
gagement und Herzblut für die Interessen unserer Kinder 
und der Schulgemeinschaft einsetzen.
Wir haben bereits einige Projekte geplant und freuen uns 
darauf, diese bald gemeinsam umzusetzen. 
Unter anderem veranstalten wir einen Flohmarkt rund 
ums Kind am 11.10.2025 in der Oststeirerhalle. Ziel ist 
es, nicht nur Bewährtes fortzuführen, sondern auch neue 
Impulse zu setzen und die Zusammenarbeit zwischen El-
tern, Schule und Schüler*innen aktiv zu gestalten.
Wenn Ihr Ideen, Fragen oder Lust auf eine aktive Mit-
arbeit habt, kommt gerne auf uns zu – wir freuen uns auf 
den Austausch!
Wir danken dem bisherigen Vorstand herzlich für seine 
Arbeit und das große Engagement in den vergangenen 
Jahren!

V.l.n.r.: Schriftführerin Nicole Strobl, Schriftführerin-Stv. Andrea Hopfer, Obfrau Claudia Wiater, Obfrau-Stv. Nicole Ebner, 
Kassierin Lucia Prem, Kassiererin-Stv. Birgit Strahlhofer
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Mit einem tollen Programm auf 
der Bühne der Oststeirerhalle ver-
abschiedeten sich die drei vierten 
Klassen der Mittelschule Pischels-
dorf. 
Im Beisein der Familien, der Leh-
rer*innen und von Gemeindever-

treter*innen brachten sie ein Programm von zweieinhalb 
Stunden zur Aufführung. Tanz, Gesang, ein Quiz, eine 
Lehrermodenschau – viel Unterhaltsames und auch Dan-
kesreden standen auf dem Programm. 
Bgm. Herbert Pillhofer freute sich einerseits so einen gu-
ten Schulleiter gefunden zu haben und wünschte den Ab-
solvent*innen andererseits, dass sie in ihrem Leben alles 
mit Begeisterung machen sollen und sich engagieren mö-
gen. 

Dir. Michael Stangl rechnete nach, dass die Viertklässler 
nun 4500 Schulstunden und 50 Schularbeiten absolviert 
hatten. Er dankte der Marktgemeinde dafür, dass die Ost-
steirerhalle als Austragungsort der Verabschiedung zur 
Verfügung gestellt wurde. 
Die Klassensprecher*innen aller drei Klassen bedankten 
sich bei ihren Klassenvorständen Eva Fellner, Andreas 
Jandl-Konrad und Felix Grurl für die Begleitung durch 
lustige und anstrengende Zeiten und bei allen Lehrer*in-
nen mit regionalen Produkten. 
Gedankt wurde auch den Klassenelternvertreter*innen 
und vor allem auch dem Elternverein, der für die Schul-
abgänger kleine Präsente vorbereitet hatte. 
„Wir sehen uns wieder – irgendwann, irgendwo“, verab-
schiedete sich Schulsprecherin Loreen Schuster. Da kann 
man nur antworten: „Gerne! Auf Wiedersehen!“

Abschiedsfeier in der Oststeirerhalle
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A k t u e l l e s  v o n  d e n  P i s c h e l s d o r f e r  S c h u l e n

Ein ganz besonderes Highlight im Rahmen des Buddy-
Projekts war die spannende Buddy-Schnitzeljagd durch 
den Ort. Ziel dieser Aktion war es, das Gemeinschaftsge-
fühl zwischen den Schülerinnen und Schülern der ersten 
und dritten Klassen weiter zu stärken – und das mit einer 
ordentlichen Portion Spaß und Bewegung.
Ausgestattet mit einer Karte und jeder Menge Neugier 
machten sich die Buddy-Teams gemeinsam auf den 
Weg durch Pischelsdorf. Dabei galt es, an verschiedenen 
Stationen im Ort Aufgaben zu lösen, Rätsel zu knacken 
und kleine Herausforderungen zu meistern. Ob bei der 
Kirche, beim Supermarkt oder an anderen bekannten 
Plätzen – überall warteten kreative Aufgaben auf die 
Teams.
Besonders beliebt war der Papierflieger-Weitflug, bei dem 
sowohl Technik als auch Zielgenauigkeit gefragt waren. 
Auch das Schwedenbomben-Zielwerfen sorgte für viele 
Lacher und großen Einsatz – wer trifft, darf natürlich auch 
naschen! 
Nach dem erfolgreichen Absolvieren aller Stationen trafen 
sich die Gruppen in der neuen Freizeit- und Parkanlage 
der MS Pischelsdorf. Dort wartete ein fröhlicher Ausklang 
mit Spielen, Musik und gemeinsamen Aktivitäten. Diese 
besondere Aktion zeigte einmal mehr, wie wichtig Zusam-
menarbeit, gegenseitige Unterstützung und gemeinsames 
Erleben für ein starkes Miteinander sind.

Großer Erfolg bei den 
Schwimmmeisterschaften 
für die MS Pischelsdorf
Die Mittelschule Pischelsdorf glänzte bei den diesjäh-
rigen Schwimmmeisterschaften der Mittelschulen und 
Polytechnischen Schulen in der Bildungsregion Ost-
steiermark am 26. Juni in Gleisdorf mit herausragenden 
Leistungen. 
Die talentierten Schwimmerinnen und Schwimmer aus 
Pischelsdorf holten 4 goldene, 4 silberne und 5 bronze-
ne Medaillen. Besonders stolz ist die Schule auf den Sieg 
im spannenden Staffelbewerb, bei dem das Team durch 
Teamgeist und Ausdauer überzeugte.

Wir gratulieren zu diesen großartigen Erfolgen!

Buddy-Schnitzeljagd – ein gemeinsames 
Abenteuer durch Pischelsdorf

Die Schnitzeljagd war nicht nur ein Abenteuer, sondern 
auch ein Zeichen dafür, wie Schule über den Unterricht 
hinaus zu einem Ort des Zusammenhalts und der Freude 
werden kann.
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Am 23. Mai fand für die vierten Klassen der Mittelschule 
Pischelsdorf ein Zeitzeugengespräch mit Frau Judith Ribic 
statt. Sie ist Tochter von Ernst Reiter, der zur Zeit des Na-
tionalsozialismus als Wehrmachtsoldat den Eid auf Hitler 
verweigerte und deshalb in das Konzentrationslager Flos-
senbürg deportiert wurde. Mit den Worten „Durch meine 
Hand wird keine Frau Witwe und kein Kind Waise“ setzte 
er ein Zeichen des Widerstands und überlebte die Haft.
Frau Ribic schilderte eindrucksvoll die Lebensgeschichte 
ihres Vaters und die Auswirkungen, die seine Erfahrungen 
auch auf ihr eigenes Leben hatten. Als sogenannte „Zeitzeu-
gin zweiter Generation“ gab sie den Schüler*innen einen 
berührenden Einblick in die Nachwirkungen des NS-Re-
gimes auf Familien und die Bedeutung von Zivilcourage.
Das Gespräch wurde im Rahmen der langjährigen Zu-
sammenarbeit mit dem Verein Lila Winkel  organisiert, 
der es sich zur Aufgabe gemacht hat, persönliche Erinne-
rungen an die NS-Zeit lebendig zu halten und historisches 
Bewusstsein zu fördern.
Die Schüler*innen hörten aufmerksam zu und stellten 
im Anschluss interessiert Fragen. Das Zeitzeugengespräch 

Zeitzeugengespräch an der MS Pischelsdorf
war ein wertvoller Beitrag zum Geschichteunterricht und 
regte zum Nachdenken über Verantwortung, Mut und 
Menschlichkeit an.

„So ein Theater!“
Impro-Vorführung der Theatergruppe  
der MS Pischelsdorf

Mitte Juni fand für Eltern, Geschwister und Freunde der 
Theaterkids eine Präsentation in der Bibliothek der Mit-
telschule statt.
Unter der Leitung von Dipl. Päd. Sonja Wentz-Temel zeig-
ten die Schülerinnen und Schüler der ersten und zweiten 
Klassen ihr schauspielerisches Können in verschiedensten 
Improvisations-Darbietungen.
Es handelte sich dabei um das Weiterspielen von Fabeln und 
Geschichten, das Uminterpretieren von Märchen, das Dar-

stellen von Balladen sowie das spontane gleichzeitige Drauf-
losspielen von Szenen zu einem Thema und vieles mehr.
Dabei stand der Spaß am spontanen Rollenspiel im Mit-
telpunkt, denn das kommt in unserer Zeit der durch-
strukturierten Freizeit und Digitalisierung oft schon viel 
zu kurz. Das Hineinschnuppern in verschiedene Rollen, 
das Ausprobieren und Imitieren von Verhaltensweisen, 
das selbstbewusste Auftreten vor Publikum – das sind al-
les wichtige Handlungsspielräume und Qualitäten für die 
Zukunft. Und das macht sichtlich auch Spaß!
Ein großes Kompliment an die Theaterkids für den Mut 
zu dieser Performance und herzlichen Dank allen Eltern, 
die ihren Kindern die Möglichkeiten zum Theaterspielen 
bieten!
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A k t u e l l e s  v o n  d e n  P i s c h e l s d o r f e r  S c h u l e n

Bei sommerlichen Temperaturen fand die große Schul-
schlussfeier aller Klassen der MS Pischelsdorf heuer am 
Sportplatz statt. Organisiert 
wurde die Feier vom Kolle-
gium der Schule zusammen 
mit Schulwart Alois Weber. 
Mehrere Klassen hatten dafür 
ein sehenswertes und hörens-
wertes Programm einstudiert 
– sogar Lehrersprüche hatte 
man sich vorgenommen! Um-
rahmt von Musik und Tanz 
ließ man das Schuljahr Revue 
passieren, das für Dir. Mi-
chael Stangl ein sehr erfolg-
reiches erstes als neuer Direk-
tor der MS Pischelsdorf war. 
Gratuliert wurde im Rahmen 
des Festes den Klassengewin-
ner*innen des heurigen Zei-

Gemeinsame Abschlussfeier der MS Pischelsdorf
chenwettbewerbes der Raiffeisenbank. Ihnen wurden die 
Gewinne überreicht. 
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Feierlicher Abschluss im Pfarrsaal

Mit Begeisterung blicken wir an der PTS Pischelsdorf auf 
ein ereignisreiches und erfolgreiches Schuljahr 2024/25 
zurück. Alle unsere Schülerinnen und Schüler haben ihr 
persönliches Ziel erreicht – sei es der nahtlose Einstieg in 
eine Lehrstelle oder der Übertritt in eine weiterführende 
Schule. Beim stimmungsvollen Festakt im Pfarrsaal ließen 
wir das Jahr gemeinsam Revue passieren. Die Abschluss-
präsentation und persönlichen Worte machten deutlich, 
wie sehr jede und jeder Einzelne gewachsen ist.

Dank an unsere starken Partner

Unser gemeinsamer Erfolg wäre ohne verlässliche Unter-
stützer nicht möglich:
→	 Marktgemeinde Pischelsdorf – für ihre Unterstützung.
→	 Eltern – für ihr Vertrauen und den offenen Dialog.
→	 Regionale Unternehmen – für Lehrstellen, Prakti-

kumsplätze, fachkundige Workshops und ihr Engage-
ment als Expertinnen und Experten.

→	 Schülerinnen und Schüler – für ihren Einsatz, ihre 
Neugier und den Teamgeist, der unser Schulklima 
prägt.

Polytechnische Schule Pischelsdorf:  
Erfolgreich abgeschlossenes Schuljahr  
und voller Vorfreude auf neue Projekte

Blick nach vorn

An der PTS Pischelsdorf können wir weiterhin einen 
Schülerzuwachs verzeichnen. Im kommenden Septem-
ber starten wir wieder mit zwei Klassen. Auf die neuen 
Schülerinnen und Schüler warten praxisnahe Workshops, 
Exkursionen zu regionalen Unternehmen und ganz neue, 
großartige Projekte.
Mit einem motivierten Kollegium, engagierten Unterneh-
men und der Unterstützung der Marktgemeinde sind wir 
bestens gerüstet für das Schuljahr 2025/26. Wir freuen 
uns darauf, neue Talente zu fördern, bewährte Traditionen 
fortzusetzen und gemeinsam frische Ideen zu verwirkli-
chen.
Wir sagen Danke – und heißen alle neuen „Poly-Pi-
schelsdorfer“ herzlich willkommen!

Nähere Informationen zur PTS Pischelsdorf unter 
www.pts-pischelsdorf.at.

http://www.pts-pischelsdorf.at
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P o l y t e c h n i s c h e  S c h u l e  P i s c h e l s d o r f  u n d  F e u e r w e h r

Runde Geburtstage in der 
Feuerwehr Pischelsdorf

Zwei langjährige Mitglieder feierten kürzlich runde 
Jubiläen: Unser Feuerwehrkommandant-Stellvertr. 
OBI Bernd Trolp wurde 50 Jahre alt, und unser ehem. 
Kommandant HBI a.D. Günter Gradwohl blickte zu 
seinem 60er auf jahrzehntelangen Feuerwehrdienst 
zurück. 
Beide wurden im Kreise der Kamerad*innen, des Kom-
mandos sowie durch Bürgermeister und Ehrenmitglie-
der würdig gefeiert. 
Wir danken für ihren langjährigen Einsatz und wün-
schen weiterhin viel Gesundheit, Freude und Kamerad-
schaft!

Sowohl unsere Feuerwehrjugend als auch die Bewerbs-
gruppe der aktiven Mitglieder konnten im heurigen Jahr 
großartige Erfolge erzielen. Bei den Landesleistungsbe-
werben zeigten unsere Jugendlichen nicht nur sportliches 
Können, sondern beeindruckten vor allem durch Kame-
radschaft, Disziplin und Teamgeist.
Ein besonderer Höhepunkt war der Bereichsfeuerwehr-
jugendleistungsbewerb am 15. Juni in Puch b. Weiz. Dort 
konnte unsere Jugendgruppe gemeinsam mit der FF Ro-
matschachen in der Wertung „Gemischte Wehren“ einen 

Starke Leistungen bei Bewerben –  
FF Pischelsdorf erfolgreich unterwegs

hervorragenden 3. Platz erzielen. Auch unsere Feuerwehr-
jugend 1 überzeugte beim Bewerbsspiel in der Wertung 
„Gemischte Wehren Eigene Bronze“ mit einem großarti-
gen 2. Platz.
Auch unsere Aktiven nahmen mit vollem Ein-
satz an mehreren Bereichs- und Landesbewerben teil 
und durften sich über Spitzenplatzierungen freuen.  
Diese Leistungen sind das Ergebnis harter Trainingsarbeit, 
Ausdauer und eines hervorragenden Zusammenhalts in-
nerhalb der Gruppe.
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Unsere Feuerwehrjugend-Gruppe präsentiert sich seit 
Kurzem in frischem Look: Mit der Anschaffung neuer, 
einheitlicher Funktions-T-Shirts und Sporthosen wur-
de nicht nur das äußere Erscheinungsbild aufgewertet 
– auch der starke Teamgeist unserer jungen Mitglieder 
wurde damit sichtbar unterstrichen. Die Freude war 

Neue T-Shirts für die Feuerwehrjugend Pischelsdorf 
Einheitlich stark: Unsere Jugend in neuem Outfit 

groß, als unser Kommando gemeinsam mit den Jugend-
Beauftragten die Shirts feierlich an die Jugendgruppe 
übergab. 
Damit sind unsere Jugendlichen nun wieder bestens für 
die sportlichen Bewerbe und die Jugendausbildung aus-
gestattet.
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F e u e r w e h r

Das 52. Pischelsdorfer Volksfest lockte auch heuer wie-
der tausende Besucher*innen aus Nah und Fern an und 
war ein voller Erfolg für die gesamte Region. Für die 
Freiwillige Feuerwehr Pischelsdorf war das Fest nicht 
nur gesellschaftlicher Höhepunkt, sondern abermals 
eine bedeutende finanzielle Stütze für die ehrenamtliche 
Arbeit.

Die Veranstaltung zeichnete sich auch heuer wieder durch 
perfekte Organisation, reibungslose Abläufe und ein au-
ßergewöhnliches Zusammenwirken von über 250 freiwil-
ligen Helfer*innen aus. Ob im Vordergrund oder hinter 
den Kulissen – der Einsatz aller Beteiligten war überra-
gend und trug wesentlich zum Gelingen bei.

Das Festwetter hätte besser nicht sein können, und so 
fanden sich Besucher*innen aller Altersgruppen ein, um 
kulinarische Schmankerl, ein buntes Rahmenprogramm 

und die besondere Atmosphäre im Festzelt zu genie- 
ßen. 

Für die jüngsten Gäste wurde ebenso viel geboten wie für 
tanzfreudige Nachtschwärmer – ein Programm für alle 
Generationen.

Ein großes Dankeschön gilt der Marktgemeinde Pischels-
dorf, den Sponsoren und Gönnern, den Partnerbetrieben, 
Lieferanten, Künstler*innen sowie allen Helfer*innen, die 
durch ihr Engagement dieses Volksfest möglich gemacht 
haben.

Wir freuen uns bereits auf das 53. Volksfest im kommen-
den Jahr!

52. Pischelsdorfer Volksfest:  
Ein großer Erfolg dank starker Gemeinschaft
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Am 27. und 28. Juni war Bad Waltersdorf das Feuerwehr-
zentrum der Steiermark. 
Auch unsere Wehr war mit 2 Bewerbsgruppen vertreten. 
Unsere junge FLA-Gruppe konnte nach wochenlangem 
Training am Samstag erfolgreich das begehrte Leistungs-
abzeichen in Bronze erlangen. Herzliche Gratulation zu 
eurer Leistung!
Unsere aktive Wettkampfgruppe war bereits am Freitag 
im Einsatz und konnte dabei sehr gute Leistungen, und 
das 2x fehlerfrei, erbringen. Am Ende reichte es in der 
Wertung Bronze B zu Rang 7 und in Silber B zu Rang 3. 
Mit diesen Platzierungen war auch die Teilnahme am Pa-
rallelbewerb am Samstag gesichert, wo in Silber B erfolg-
reich der 2. Platz erreicht wurde. In Bronze B schlichen 
sich leider 10 Fehlerpunkte ein, weshalb keine Top-3-Plat-
zierung mehr möglich war.

Erfolgreicher Landesfeuerwehrleistungsbewerb in 
Bad Waltersdorf für die Feuerwehr Reichendorf

Unterm Strich ging ein erfolgreiches Wochenende für 
unsere Wehr zu Ende. 
Gratulation an alle Kameraden zu Euren erbrachten Leis-
tungen! Ebenfalls Gratulation auch an unseren Nachbar-
wehren aus Abschnitt und Bereich zu den Top Leistungen!
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F e u e r w e h r

Die Feuerwehrjugend der Freiwilligen Feuerwehr Rohr-
bach am Kulm nahm 2025 erfolgreich an mehreren Be-
werben teil. Beim Bereichsjugendbewerb in Wenigzell so-
wie beim Bereichsjugendleistungsbewerb in Puch b. Weiz 
zeigten die Jugendlichen großen Einsatz und Teamgeist. 
Beim Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb in Pöllau 
b. Hartberg erreichte das Bewerbsspiel-Team den 7. Platz 
unter 650 Teams und qualifizierte sich damit für den 
„Styrian Junior Firefighter Cup“, wo der 4. Rang erzielt 
wurde. Zusätzlich konnten alle das jeweilige Feuerwehr-
jugend-Leistungsabzeichen erwerben.
Neben den Bewerben wurden zwei Gesamtübungen 
durchgeführt: Im Mai lag der Schwerpunkt auf dem prak-
tischen Umgang mit wasserführenden Geräten. Im Juli 
folgte eine Übung zur Flurbrandbekämpfung mit Fokus 
auf Löschangriff und Wasserversorgung.
Im Juli wurde außerdem der 85. Geburtstag von Ehren-
brandmeister Franz Grabner gefeiert. Die Feuerwehr gra-
tulierte im Rahmen einer kleinen Feier und würdigte seine 
langjährige Mitgliedschaft.
Ausblickend lädt die FF Rohrbach am Kulm am 5. Oktober 
2025 zum 37. Kulmwandertag ein. Am 2. Mai 2026 fin-
det im Rahmen des Floriani-Tages die Segnung des neuen 
MTF-A mit anschließendem Feuerwehrfest in Rohrbach 
am Kulm statt. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und 
ein gemeinsames Feiern im Zeichen der Kameradschaft. 

FF Rohrbach am Kulm –  FF Rohrbach am Kulm –  
Rückblick und AusblickRückblick und Ausblick
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Am 18. Juli war es endlich so weit: In Romatschachen 
fand zum ersten Mal die Blaulichtparty statt. Das Wet-
ter spielte mit, sodass man draußen und in der Halle, wo 
DJ Sammy für gute Stimmung sorgte, einige gemütliche 
Stunden verbringen konnte.
Auch am Sonntag beim Sommerfest hatten wir Glück 
mit dem Wetter. Zahlreiche Gäste feierten gemeinsam 
mit uns das 120-jährige Bestehen der FF Romatscha-
chen. Es hat uns sehr gefreut, dass beide Veranstaltungen 
so gut besucht waren – vielen Dank an alle, die dabei 
waren!

Blaulichtparty und Sommerfest der FF Romatschachen

Feuerwehrjugend  
Romatschachen
Die Feuerwehrjugend der FF Romatschachen war heuer 
schon sehr fleißig und aktiv. Sie nahm an mehreren Be-
werben teil: Beim Bereichsbewerb des Bereich Hartberg 
in Wenigzell, beim Bereichsbewerb des Bereich Weiz in 
Puch b. Weiz und beim Landesbewerb in Pöllau. Dabei 
konnten die Jugendlichen großartige Leistungen zeigen 
und tolle Erfahrungen sammeln. Wir sind sehr stolz auf 
ihren Einsatz und ihre Motivation!
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F e u e r w e h r  u n d  Ve r e i n e

In der ersten Ferienwoche fand, wie geplant, 
das Kids Sommer Tenniscamp am Platz des 
UTC Pischelsdorf statt.
10 Kinder durften 15 Stunden Tenniser-
fahrung mit den Trainern Celina Groß und 
Maxi Köck sammeln. 
Alle Schüler*innen der VS Pischelsdorf 
schnupperten in der letzten Schulwoche 
ebenfalls 2 Unterrichtseinheiten Tennis im 
Rahmen eines Sportprojekts. Celina Groß 
war für die Durchführung der Tennisein-
heiten zuständig.
Am Saisonende erreichte die Kampfmann-
schaft I den dritten Platz in ihrer Klasse. 
Die Kampfmannschaft II beendete mit dem 
sechsten Platz ihre Saison.

Auch heuer kamen am 19. und 20. Mai die 4 Gruppen 
des Kindergartens Pischelsdorf zu Besuch in die Öffent-
liche Bücherei.
Gemeinsam mit ihren Pädagoginnen und Betreuerinnen 
machten die Kinder es sich auf dem Sofa und den Matten 
bequem, um eine gemütliche Zeit in der Bücherei zu ver-
bringen.
Nach der Begrüßung der Kinder durch die Büchereileite-
rin Andrea Peierl wurden ihnen von Beate Gutmann und 
Alois Peierl Geschichten vorgelesen.

Kindergarten Pischelsdorf zu Besuch in 
der Öffentlichen Bücherei Pischelsdorf

Die Kinder waren mit Begeisterung bei den Mitmachge-
schichten dabei, anschließend durften die Kinder selbst in 
den Bilderbüchern schnuppern und schmökern.
Wir freuten uns sehr über den Besuch und die mitge-
brachte Begeisterung der Kinder.
Das Bücherei-Team freut sich schon auf den nächsten Be-
such der „Knirpse“.

Sommernews des UTC Pischelsdorf –  
Kids Sommer Tenniscamp
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Nach dem erfolgreichen Klassenerhalt in der Oberliga 
Süd-Ost blickt der Sportverein Pischelsdorf mit frischem 
Wind in die neue Saison. 
Die Verantwortlichen nutzten die Sommerpause nicht 
nur zur Regeneration, sondern auch zur gezielten Weiter-
entwicklung des Teams. 

Abgänge und Neuzugänge mit Zukunft 

Ein kleiner, aber gezielter Kaderumbruch wurde vollzo-
gen. Verabschieden musste man sich von Fabian Jurak, 
Marcel Vtic, Dominik Kulmer, Sebastian Güsser, Kris-
tof Nemeth und Niklas Fasch-Tauschmann sowie Jakob 
Berger und Alex Windhaber. Zudem legt Manuel Hacker 
eine sportliche Pause ein. Der SV Pischelsdorf bedankt 
sich herzlich bei diesen Spielern für ihren Einsatz und 
wünscht ihnen alles Gute für die sportliche und persön-
liche Zukunft. 
Im Gegenzug konnte man mit Armin Horschinegg (TUS 
Bad Waltersdorf ), Lucas Friedl (SV Ilz), Moritz Gauster 
(SV Hirnsdorf ), Oliver Sommer (USV Rudersdorf ) und 
Tobias Goldgruber (SC Pinkafeld) gleich fünf Wunsch-
spieler verpflichten. 
Die Neuzugänge stammen allesamt aus der Region, brin-
gen frischen Elan mit und fügen sich perfekt in das lang-
fristige Konzept des Vereins ein. Zusätzlich rücken mit 
Finn Berghofer, Paul Strasser und Fabian Pflanzl drei 
Talente aus der KM II in den Kader der Kampfmann-
schaft auf – ein erfreuliches Zeichen für die gute Nach-
wuchsarbeit beim SV Pischelsdorf. Außerdem kehrt 
Lukas Adelmann nach einer Leihe vom USV Pircha zu-
rück. 

Bewährtes Trainerteam und klare Ziele 

Auch in der neuen Saison vertraut der Verein auf das ein-
gespielte Trainergespann Mag. Christian Waldl, BEd 
und Reinhold Schneider. Das erklärte Ziel für die kom-
mende Meisterschaft: Angestrebt werden ein einstelliger 
Tabellenrang sowie eine möglichst rasche Absicherung des 
Ligaverbleibs. Umso wichtiger sind ein verletzungsfreier 
Saisonverlauf sowie eine gelungene Integration der neuen 
Spieler – was bereits sehr gut gelungen ist. 

Teambuilding mit Ball und Schläger 

Für den besonderen Teamgeist wurde auch abseits des Fuß-
ballplatzes gearbeitet: Ein internes Tennisturnier stärkte 
das Zusammengehörigkeitsgefühl innerhalb der Mann-
schaft. Großer Dank gilt dem UTC Pischelsdorf mit Ob-
mann Werner Gutmann für die Zurverfügungstellung der 
Plätze sowie Sport Köck für die Unterstützung mit Ten-
nisschlägern. Mit diesem Schwung und Gemeinschaftsge-
fühl startet der SV Pischelsdorf voller Motivation in die 
neue Saison. Die gesamte Gemeinde darf sich wieder auf 
spannende Spiele und ehrlichen Fußball freuen!

Neue Trainingsausrüstung für den Nachwuchs

Im Nachwuchs wurden 46 Kinder der Altersklassen U7, 
U9 und U10 mit neuer Trainingsausrüstung ausgestattet. 
Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren Christoph Wied-
ner der Firma DEWETRON, Christian Lieb der Firma 
RolloRollo und Manuel Artauf der Firma Schuster Schalk. 
Der SV Pischelsdorf geht auch im Nachwuchs mit allen 
Mannschaften voller Motivation in die neue Meisterschaft.

Kaderumbruch mit regionalem Fokus  
und starkem Teamgeist
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Ve r e i n e

Teilnahme am  
JuSoLa 2025
Von 15. bis 17. Juli nahmen sechs Jungmusikerinnen der 
Marktmusikkapelle Pischelsdorf am Jugendsommerlager 
(JuSoLa) des Musikbezirks Weiz in Eggersdorf teil. Mit 
fünf Klarinetten und einer Tuba war unsere Gruppe ver-
treten und konnte gemeinsam mit jungen Musiker*innen 
aus dem ganzen Bezirk wertvolle musikalische Erfahrun-
gen sammeln. 
Im Fokus standen das gemeinsame Proben, das Kennen-
lernen neuer Stücke sowie der Austausch mit Gleichalt-
rigen. Höhepunkt war das Abschlusskonzert am Don-
nerstag, dem 17. Juli, bei dem die erarbeiteten Werke mit 
Begeisterung vor Publikum präsentiert wurden. Ein ge-
lungenes Lager, das den Teamgeist und die Freude an der 
Musik weiter stärkte.

Daniela Krenn, MMK Pischelsdorf
V.l.n.r., 1. Reihe: Johanna Schneider, Mila Schuller, Lina Heschl  
2. Reihe: Lea Fiedler, Sophie Predota (nicht am Foto: Peter Heiling)
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Nach Abschluss der Winter Kurse fanden in den Früh-
lings- und Sommermonaten auch heuer wieder unsere be-
liebten Lauftreffs statt. Neben dem klassischen Lauftreff 
gab es heuer einmal im Monat auch einen reinen „Mädls 
Lauftreff“. Strecke und Tempo wurden dabei immer der 
Gruppe angepasst. 
Ziel ist es, gemeinsam die schöne Gegend im Kulmland 
zu erkunden und die Grundlagenausdauer zu stärken. Das 
gemeinsame Miteinander und der Spaß an der Bewegung 
stehen dabei stets im Mittelpunkt. Die Teilnahme an den 
Lauftreffs ist, wie bei KulmX – Bewegung & Sport üblich, 
kostenlos. Weiters nahmen viele Mitglieder sehr erfolg-
reich an zahlreichen nationalen und internationalen Be-
werben teil.
Was uns jedoch äußerst wichtig ist, ist die Unterstützung 
und Teilnahme gemeinnütziger Projekte. So wird jährlich 
an Veranstaltungen teilgenommen, die das Ziel haben, an-
deren zu helfen. 
Ob beim „Wings for Life World Run“, „Social Business 
Night Run“ oder „Friedenslichtlauf“ – KulmX Teil-
nehmer sind immer mit dabei. Diese Teilnahmen geben 
unsere soziale Komponente wieder und sind ein weiteres 
Markenzeichen des Vereins. Weiter schenkten wir heuer 
der Volksschule sowie Mittelschule Pischelsdorf kurz vor 
Ferienbeginn Bewegungsutensilien, um die Motorik der 
Kinder zu fördern.

KulmX – Bewegung & Sport:  
Bewegender Herbst steht bevor
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Ve r e i n e

Am 15. Juni stand das Museum unter dem Motto „Wolle 
und Walken“. Es drehte sich um die Schafwolle und alles 
was man daraus machen kann. Der ganze Prozess von  
der Rohwolle zum fertigen Wollerzeugnis wurde vorge-
stellt.
Nebenbei konnte man sich einen Haarkranz aus Blumen 
und Kräutern flechten. Dazu gab es wieder Führungen 
durchs Museum, Weckerl aus dem Lehmbackofen und 
Musik von Susanne Adam und Herbert Ulz von „Quea 
Ummi“.
Am 11. Juli fand wieder unser jährliches Vollmondkonzert 
mit „Quea Ummi“ und den Trommlern von „UR-TON® 
Steiermark Trommelparadies“ statt. Es gab eine große 
Vorfreude, aber leider war der keltische Wettergott uns 
diesmal nicht gewogen: am Nachmittag regnete es und 
am Abend war es schon recht kühl. 
Trotzdem fanden sich viele Besucherinnen und Besucher 
ein, um der stimmungsvollen Musik zu lauschen und das 
einzigartige Ambiente des Kulmkeltendorfes bei Voll-
mond zu genießen. 
Ich bedanke mich auf diesem Weg auch nochmals bei al-
len Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die diese wunder-
baren Veranstaltungen ermöglich haben.

Anfang September beteiligen wir uns mit unserem Be-
wegungsangebot am Familienfest am Stubenbergsee. 
Im Oktober wird dann wieder mit dem Programm „fit 
& gesund durch den Winter“ gestartet. Weiters planen 
wir im Spätherbst den nächsten Trailrunning Treff auf 
unseren Aussichtsberg den Kulm. Dies ist ein Treff für 
alle, die eine Herausforderung in der Natur suchen. Am 
Jahresende wollen wir auch heuer wieder gemeinsam mit 
unseren Partnern den ROTE NASEN-LAUF durchfüh-
ren. 
Unsere aktuell rund 60 Mitglieder erhalten Zugang zu 
vergünstigtem Sportequipment und reduzierten Teil-
nahmegebühren für Sportveranstaltungen und unseren 
Fitnesskursen. Wenn jemand Interesse an einer Mit-
gliedschaft hat oder den Verein und seine Tätigkeiten 
mit einer Spende unterstützen möchte, kann jederzeit 
Kontakt mit uns unter www.kulmx.at aufgenommen 
werden. 

Das Team von KulmX – Bewegung & Sport wünscht ei-
nen bewegenden Herbst. Bleibt´s gsund und fit.

http://www.kulmx.at
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TAG DER OFFENEN TÜR im Atelier Art–Adriana 
Erleben Sie Kunst, Kreativität und persönliche Begegnungen  
mit der Künstlerin Adriana Schatzmayr-Loidl.

Wann: 19.–21. September 2025 
Wo: Atelier Art-Adriana in Pischelsdorf 454

Programm:
Freitag, 19.9. | 16–20 Uhr
Offenes Atelier & Galerie
17 Uhr: Live-Malerei
Samstag, 20.9. | 14–18 Uhr
Offene Druckwerkstatt: eigene Grafik gestalten
Sonntag, 21.9. | 10–18 Uhr
Geburtstagsaktion & Bildverlosung (16 Uhr)

Lose für die Verlosung an allen Tagen im Atelier

Werke sind käuflich erhältlich, für kulinarische Verköstigung  
ist gesorgt.

Eintritt frei – wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.art-adriana.at

EINLADUNG
zum 1. Firmenturnier des ESV Pischelsdorf

Wann:	 Samstag, 20. September 2025 	 Nenngeld:	 € 45,– 
Treffpunkt:	 8 Uhr Anlage des ESV Pischelsdorf	 Preise:	 Warenpreise 
Beginn:	 8.30 Uhr 	 Austragung:	 7 Mannschaften, 1 Durchgang

Anmeldung:	 Sailer Uwe, Tel.: 0664/96 77 597
Haftung:	 Der Veranstalter übernimmt keine wie immer geartete Haftung, die Teilnehmer starten auf 

eigene Gefahr!

Wir würden uns freuen, euch bei uns begrüßen zu dürfen!
Für Speis und Trank ist gesorgt!

http://www.art-adriana.at/
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Reparatur-Café 
Pischelsdorf
Samstag, 27. 9. 2025 von 9 bis 12 Uhr, 
Rotes Kreuz Pischelsdorf, 8212 Pischelsdorf 500 
Reparieren statt wegwerfen – den Dingen ein zweites 
Leben geben. 
Defekte Geräte und Gegenstände werden gemein-
sam mit fachkundigen Helfer*innen repariert. Auch 
kleine Textilreparaturen werden erledigt, Hobby-
schneiderin ist mit ihrer Nähmaschine anwesend.

Anmeldung im Voraus ist hilfreich, aber nicht not-
wendig. 

Kontakt und weitere Infos:
Maria Prem, Tel. 0650/35 14 229, 
E-Mail: talentenetz@gmx.at
Alfred Bürger, Tel. 0676/797 26 83, 
E-Mail: ABuerger@gmx.at

ACHTUNG – der neue Standort für das Reparatur-
Café befindet sich im Gebäude des Roten Kreuzes 
Pischelsdorf (8212 Pischelsdorf 500). Repariert wird 
im Untergeschoß, das über die Zufahrt links vom Ge-
bäude erreichbar ist. Parkplätze sind direkt vor dem 
Eingang zum Reparatur-Café.
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SA 6.9.
•	Straßenturnier, ESV Schachen-Rosenberg, Stocksportanlage Schachen, 8 Uhr
•	Kulmlandfest, FF Reichendorf, Kulmblickhalle

SO 7.9. Frühschoppen, FF Reichendorf, Kulmblickhalle

SA 13.9. Ausstellung Utopia 2050, Kulturverein K.U.L.M., Gewerbepark Kulturstock 3

SO 14.9. Sturm & Kastanienfest, MMK Pischelsdorf, Gelände Oststeirerhalle

FR 19.9.
•	Kabarett mit Andreas Schlintl, Pfarrsaal
•	Live-Musik-Abend mit 3Zack, Kulmlandbäckerei-Café, 18.30 Uhr

SA 20.9.
•	Vortrag Utopia, Kulturverein K.U.L.M., Gewerbepark Kulturstock 3
•	Firmenturnier, ESV Pischelsdorf, Stocksportanlage Pischelsdorf

SO 21.9. Thementag „Keltenküche und Keltentrank“, Kulmkeltendorf

SA 27.9. Reparatur-Café, Rotes Kreuz Pischelsdorf

FR 28.9. Familienwandertag, FC Wach Auf, Vereinsgelände Romatschachen, Start 8–11 Uhr

SO 5.10. Kulmwandertag, FF Rohrbach a. K., Kulmlandhalle, Start 7–11 Uhr

FR 10.10. (BO)Oktoberfest, Öffentliche Bücherei

SA 11.10. Kinderflohmarkt, EV VS Pischelsdorf, Oststeirerhalle

SO 12.10.
•	Fetzenmarkt, ESV Pischelsdorf, Stocksportanlage Pischelsdorf
•	Thementag „Flechten-Seilen-Weben“, Kulmkeltendorf

SA 25.10. Konzert, Big Band Kulmination, Oststeirerhalle

DO 30.10. Neueröffnung Kulmlandbäckerei-Café

SA 8.11. Trailrunning Lauftreff, Verein KulmX

FR 
SO

21.11. bis 
23.11.

Adventzauber, Areal Kulmländerei

SA 
SO

29.11. und 
30.11.

Weihnachtsausstellung der Kunsthandwerker, Pfarrheim

MO 1.12. Adventkirtag, Marktplatz Pischelsdorf, Achtung: Verkehrsbeschränkung im Ortsbereich!

SA 6.12. Wunschkonzert, Marktmusikkapelle Pischelsdorf, Oststeirerhalle

MI 31.12. Rote-Nasen-Lauf, Verein KulmX, Oststeirerhalle
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